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E'röffnung der Amerikawoche in Jennersdorf am 2,3. Juli 1972. V. 1. n. r.: Präsident Julius Gmoser, Altlandes­
hauptmann und Ehrenpräsident der B. G. Kom.-Rat Johann Wagner, Landeshauptmann Theodor Kery, Landes..
hauptmannstellvertreter Minister a, D. Franz ,Soronics und US-GeneralkonsuJ Dr. Price.

Der Erfolg dieser Amerika-Wo­
che hat wieder einmal den Beweis
erbracht, daß die Burgenländische
Gemeinschaft zeitgemäße und at­
traktive Aktivitäten findet, um
'ihren selbst gesteckten Zielen ge-
recht zu werden: Brücke zu sein
zwischen hüben und drüben 'und
die Verbundenheit der alten Hei­
mat mit den. ausgewanderten

Landsleuten zu vertiefen und zu
harmonisieren. Neben der Reise
des Landeshauptmannes nach
Nordamerika und den mehr als
1000 Flugteilnehmern an den Char..
terflügen stellte diese Woche einen
neuen Höhepunkt im heurigen Ar­
beitsjahr.

Es begann am Sonntag vormit­
tag, als Landeshauptmann Kery in

Anwesenheit seines Stellvertreters
Franz Soronics, 'des Altlandes­
hauptmannes Johann Wagner und
des Konsuls Price, der den US-Bot ..
schafter in Österreich vertrat, die
Amerik!a-Woche in Jennersdorf er­
öffnete. Das traditionsreiche Picnic
mit Auslandsburgenländertreffen
fand bei außergewöhnlich gutem
Besuch diesmal in Heiligenkreuz
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im Lafnitztal statt.
Am Dienstag sprach Prof. Wal­

ter Dujmovits in Jennersdorf über
die Amerikaauswanderung der Bur­
genländer. Anschließend wurde der
Farbfilm "Botschafter der Heimat"
über die diesjährige Reise des Lau­
deshauptmannes Kery nach Nord­
amerika aufgeführt.

Am Donnerstag hielt der ehe­
malige Generalkonsul in Chicago,
Georg Gerstberger, einen Vortrag
über "Chioago, die größte Stadt
der Burgenländer" . Der Gesangver­
ein Jennersdorf', der mit der
Marktgemeinde Jennersdorf zu den
Mitveranstaltern zählte, umrahmte
diesen Abend mit passenden Lie-

Heiligenkreuz kann auf ein hohes
Alter zurückblicken. Schon 1157 wurde
auf diese Siedlung, die an der Rö­
merstraße lag, hingewiesen.

Urkundlich scheint der Ortsname
zum erstenmal 1428 mit der Bezeich­
nung "Kerezthur" (Kreuzherr) auf.
In dieser Urkunde wird Heiligenkreuz
nicht als erst entstandener, sondern
des ZolLamtes halber als ein bedeuten­
der Ort dargestellt. Bereits in einem
Stiftshrief von Walfers, einem Ahn­
herrn der Güssinger Graten, vom Jah­
re 1157, wird verhüllt auf Heiligen­
kreuz, als auf das Gebiet der "Deut­
schen", hingewiesen. Der Ort soll nach
mündlicher Überlieferung seinen Na­
men von einem Eichenkreuz erhal­
ten haben, welches die ersten Siedler
(Bayern und Schwaben) an der Stelle
der heutigen katholischen Kirche er­
richtet haben.

dern. Einen stimmungsvollen Ab­
schluß fand diese Amerika-Woche
Samstag, den 29. Juli, durch die
.Amertkanerpartv", die im Gasthof
Raffel in Jennersdorf abgehalten
wurde.

Darüber hinaus hatte die ganze
Woche über das Gasthaus Raffel
nordamerikanische Spezialitäten
im Rahmen einer kulinarischen
Wochl8 angeboten.

Die Amerika-Woche erfüllte einen
mehrfachen Zweck. Sie war eine
Informationswoche über unsere
Burgenländer in Amerika. Exis­
tenz, Wesen und Schaffen dieser
Menschen sollte noch mehr in das
Bewußtsein der gesamten Bevölke-

Helligenkreuz gehörte früher zur
Herrschaft Güssing und ist seit alters­
her als bedeutender Postort für die
ganze Umgebung bekannt.

Der Ort blieb wohl nicht von
Schicksalsschlägen verschont. 1824 und
1917 wüteten Großbrände und zerstör­
ten große Teile des Dorfes. Vor 400
Jahren wütete die Pest in Helligen­
kreuz. (Eine alte Sage berichtet von
dieser Heimsuchung).

Nach dem Ende des Ersten Welt­
krieges herrschte in fast allen Krei­
sen der Bevölkerung unseres Gebie­
tes die Bestrebung für den Anschluß
der deutschsprachigen Gebiete West­
ungarns an österreich. Einer der eif­
rigsten Verfechter dieser Idee war der
Mühlenbesitzer Karl Woll i n g e r aus
Heiligenkreuz. Er bereiste die Orte
des Lafnitztales und begeisterte die
Bewohner für den Anschlußgedan­
ken. Am 29. August 1921 sollte das
Burgenland an österreich übergeben
werden. österreichisehe Gendarmerie-

rung des Burgenlandes gerückt
werden. Den Heimatbesuchem
sollte die Möglichkeit zu einer Be­
gegnung mit den Repräsentanten
unserer Heimat und mit den über
den eigenen Familienkreis hinaus­
gehenden Bevölkerungsteilen gebo­
ten werden.

Der Erfolg gibt uns den Mut,
im nächsten Jahr zur gleichen Zeit
'wieder eine Amerika-Woche abzu­
halten und diese durch eine Bur­
genland-Woehe in Amerika sinnvoll
zu ergänzen. Der Marktgemeinde
u. dem Gesangverein Jennersdorf,
der Bevölkerung von Heiligenkreuz
und den zahlreichen Helfern ge­
bührt unser aufrichtiger Dank.

Fortsetzung Seite 31

rund Zollwachebeamte marschierten rn
Heiligenkreuz ein und bezogen in dem
unter der Kirche stehenden Gasthaus
Quartier. In der darauffolgenden
Nacht überfielen ca. 250 Mann ungari­
scher Freischärler das Quartier der
österreichischen Abteilung und be­
schossen das Gasthaus Schuh von drei
Seiten. Bei diesem Überfall wurden
einige Gendarmerie- und ZoUwachebe­
amte verwundet und zwölf Gendar­
merie- und vier Zollwachebeamte
wurden gerangengenommen. Am 10.
September 1921 wurden die Gefange­
nen bei Hohenbrugg in der Steiermark
unter Aufsicht von Entente-Offizieren
gegen den Pfarrer Horvath, welcher In
Königsdorf festgenommen wurde, aus­
getauscht. Nach diesen Vorfällen wa­
ren Heiligenkreuz und auch die um­
liegenden Orte drei Monate lang von
ungarischen Banditen besetzt. Wäh­
rend dieser Besetzung, die drei Mona­
te dauerte, errichteten die Freischar­
ler eine gesetzlose Herrschaft. Auf
Grund ihrer politischen Einstellung
mußten Karl Wollinger, Franz Rabel,
Josef Zieger und Josef Scharnitz aus
Heiligenkreuz flüchten und blieben
bis zur zweiten Landnahme in Für­
stenfeld, 1922 weilte eine alliierte
Kommission, bestehend aus Englän­
dern, Franzosen, Japanern und Itali­
enern in Heiligenkreuz. Dabei ent­
schied sich die Bevölkerung anlaßlieh
einer Volksabstimmung zu 100 Prozent
für den Anschluß des Burgenlandes an
österreich. Diese Haltung der Bevöl­
kerung war für das Burgenland mit­
entsoheidend. Der endgültige Abschluß
erfolgte am 28. November 1921.

Der Zweite Weltkrieg brachte wie­
der viel Unheil über Heiligenkreuz.
Ende März 1945 standen die russischen
Truppen am Ortseingang. Dreimal
wechselte das Dorf während der
Kampfhandlungen den Besitzer. Der
Kampf währte 10 Tage. Heiligenkreuz
wurde zu 75% zerstört rund war somit
der am schwersten betroffene Ort des
Burgenlandes.
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Die leidgeprüfte .Bevölkerung mach­
te sich nach Kriegsende sofort wieder
an die Aufbauarbeit. Bald waren die
ärgsten Schäden behoben.

1966 wurde mit der Verschönerung
des Ortsbildes begonnen. 1969 und 1970
errang der Ort in dem von der Bgld.
Landesregierung durchgeführten BIu­
menschmuckwettbewerb den 1. Preis.

Im vorvergangenen Jahr hatte die

Bevölkerung einen besonderen Grund
zur Freude: Es wurde das letzte
kriegszerstörte Haus in Heiligenkreuz
aufgebaut. Dort befinden sich nun ein
moderner Kindergarten, das Gemein­
deamt, die Mütterberatung, die Ordi­
nation des Kreisarztes, 2 Geschäfte
und 8 Wohnungen.

Im Zusammenhang mit der Ein­
weihung dieses Gemeindehauses wur-

den die Grenzlandfesttage geschaffen.
Im Rahmen der Gemeindenzusam­

menlegung im Burgenland kam am 1,
Jänner 1971 Poppendorf zur Gemeinde
Heiligenkreuz.

Heiligenkreuz ist heute ein bekann­
ter Fremdenverkehrsort und zählt zu
den beliebtesten Ausflugszielen im süd­
lichen Burgenland.

Familie Alois Kleiber, Wallendorf, erhielt lieben Besuch
aus den USA.

Auch die Familie Jandrisitsaus Jabing holte ihre Besucher
in Schwechat ab.

Nach Fürstenfeld kam die Familie Kurz-Peisch1.

Familie Kessler, USA, kam zu Familie Zach in Gerersdorf
bei Güssing.

Am 5. Juli kamen auch Schlaininger und St. Martiner (1.
d. W.) auf Besuch.

Am 27. Juni kam die Familie Michl nach Jabing.
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J:i1achlehrer StefanMüller (Jennersdorf) mit seinem Be- Auch Oberschützen erhielt Besuch aus den USA.
such in Schwechat.

Am 5. Juli waren auch viele Oberdörfer dabei. Die Familie Gombotz kam wieder nach Oberbildein.

Flugteilnehmer am
4. ,Juli 1972:

Andert Christine
Blattner Theresia
Buske Bernhard u. Maria
Bencsics Wilhelm, Ingrid,

Korne1ia und
Heidemarie

Blanz M. Dominico
Bina Gertrude und Helen
Bernstein Lucie
Balogh Frank u. Mathilda
Bunyai Stefan
Bauer Andrew, Anna

und Claudia
Berg Herta
Bütner Mary
Cook Anna
Billek Vincent u. Johanna
Dünas Katalin u. Michael
Duminak Paula
Damhesel Karl u. Johanna
Dietrich H. Albert u. Mary
Elberhardt Rose
Egertson J. Darell, Helga,

Kurt und Erlc

Fortsetzung folgt!

Wels Renate
Weinstuk J ohn u. Victoria
Yelenics Mary
Zalezsak Ilona
Zauner Anna
Zimmermann Garl
Zischinski

Miehl Gustav und Hedwig
Mulholland W. u. Johanna
Nemes Julius
Neundorfer Helen
Neuweiler Franz, Emma,

Günther, Evelyn
und Connie

Oswald Frank
Peischl Karolina
Plessl Frank u. Josephine
Polzer Josef und Fanny
Polzer John und Elise
Polzer Steven und Gizella
Quinn Hermine
Randolph IVIark
Redling John und Heidi
Rödl Herbert und Isabel
Roth Josef
Senicar Elisabeth
Skrpits Johanna
Spitzner Theresia
Steffek Mary
Steiner John und Anna
Stubits Elisabeth
Szendroi Anna
Teklitz Gertrud, Andrew

und Bernadette
Teklits John
Teklits Veronika
Tellian Frank, Frieda

und Frank
Timar Barbara
Titz Anna
Varga Mary und Anna
Wagner Frank und Anna

I, Harangozo Jos. u. Ther.
Hargrave W. A. Gerda
Henits Louis und Rose
Hollaczek Gary, Frieda,

Linda und Evelyn
Huber Gisela u. Hermine
Höcht Josef und Rosa
Hydusik Rosa
Illigasch Frank
Imp Charles
Iwanisch Edmund u. H.
Jandrisevits Ernilie
Jankovic Paul und Anna
Jarosch Frank
Keglovits Josef "U. Barb.
Kessler Angela
Kessler Matthew u. Mary
Kielbasa Walter
Knopf Mary
Kozo Maria
Kurtz Julia
Lebitsch Paul und Helen
Leitgeb Theresia
Leitner Julius, Mathilde,

Maria, Erika, Judith
und Julius

Liebezeit Emma
Lipics Mary
Lorraine Richard
Lukitsch Aloisia
Marton Desidor
Massey Martha
Merkle Frank und Anita
Mester Anna
Miehl Franz und Anna

Flugteilnehmer am Flug
26. Juni 1972:

Alsen Anna
Auer Josef und Irma
Bauer Maria
Berckowitz Anna
Berlinghof Johanna
Bohmke Helen
Bohmke John
Csencsits Josef,

Helen und Günther
Damiata Scariett
Dominkowitz Fr. u. Anna
Donchez L. u. Christine
Doncth Louis
Doran Kathy und Martha
Dragosits Julia
Ehrenstrasser H. u. M.
Fandl J osephine
Fanshier Roy
Feigl Frank und Anna
Felber Edw. u. Magdalena
Friesenbahn Emil, Mary

John und Helen
Garval Friederika,

Sue und Mike
Gaspar Frank u. Angela
Geosits Josef und Rose
Gerger Margaret
Goczan John
Gombocs John und Mary
Gratzer Maria
Gratzl Josef, Ernestine,

Erwin und Helmut
Habersborger Margaret
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Neue Mitarbeiterin in Toronto

Die Vereinsleitung dankt allen
Mitarbeitern der B. G. für die
treue und hervorragende Mitarbeit
bei der Abwicklung des heurigen
Flug- und Tourenprogrammes!

Wenn auch bei einigen Flügen
ohne Verschulden der B. G. Schwie­
rigkeiten durch Verspätungen ein­
traten, so bitten wir dennoch um
Verständnis!

Die Vereinsleitung der B. G.

Silberne Hochzeit in Chlcago

Mrs. Ute Se h n k e, 86 Mulock Ave.,
Toronto 167/0nt.lCanada, hat sich be­
reit erklärt, in Toronto für die Bur­
genländische Gemeinschaft als Mitar­
beiterin tätig zu sein. - Liebe Lands'"
leute, in allen Angelegenheiten der
Heimat und der Burgenländischen Ge­
meinschaft könnt ihr euch an Mrs.
Ute Sehnke wenden!

Mit diesem Bild der Silbernen Hoch­
zeit in Chicago grüßen Herr und Frau
Josef und Anna Pinter ihre. Lieben
in Schachendorf und Dürnbach sowie
alle Freunde in der alten Heimat.

Unser langjähriger Mitarbeiter
in Chicago, Mr. John Loipersbeck,
übersiedelte vor kurzem nach Oali­
fornien und übergab die Mitglieder­
kartei der Burgenlandischen Ge­
meinschaft an unseren Stadtver­
trauensmann in Chicago, Mr. Kolly
Knor.. Die Burgenländische Gemein­
schaft dankt diesem treuen Mitar­
beiter für seine Mitarbeit im Dien­
ste der alten Heimat und wünscht
Mr. John Loipersbeck und seiner
Gattin noch viele Jahre in bester
Gesundheit!

The "Burgenland-Festivals" have ai­
ready acqurred an international repu­
tation.

Since June the Burgenland has its
own provincial Art-gallery, located
in the Esterhasy-Castle of Eisenstadt.
On the occasion of the Inauguration
an exhibition of works by the famous
painter Anton Lehmden was shown.
Lehmden has become a citizen of Bur­
genland by his own choice and is the
new proprietor of the castle at
Deutschkreutz.

In the southern regions of the Bur­
genland, the "Cultural Society of
Oberschützen"is cooperating with
Oberschützen's affiliated Institutton
of the Styrian Musical Academy
(Graz) in organizing concerts of a
very high standard. A new cultural
center has been set up at the "Kastell
Neuhodis", since Its owner, the sculp­
tor Rudolf Kedl, has been cooperating
with artists and interested laymen.

For the fifth time Güssing held
its "Festival Days of Music". The per­
rorrnances, directed by Walter Franz,
included a concert with the Graz Phil-:
harmonic Orchestre and achamber
concert at Schloß Draskovich, teatu­
ring works by contemporary Burgen­
land composers.

A concert with madrigal music and
chamber music, composed in the 16th
and 17th centuries, was -given in the
Batthyäny Castle iat Neumarkt a. d.
Raab by the "Madrigal-Ohoir of Jen­
nersdorf".

The well-known "Atelier-Horne" at
Neumarkt a, d, Raab housed some
famous artists this year: Georg Eisler
and Rudolf Schönwald. The result
of their stay in Burgenland are several
fine paintings that were shown at
an exhibitäon in the Slovenian border
town Murska sooota,

The "International Cultural-Histort­
cal Symposium Mogersdorf" was' this
year he1d in the Hungarian city Kös­
zeg (GÜl1S) in July. Austrian, Hungart­
an and Yugoslav historians had dis­
cussions on "The Development and
Importance of the Cities and Markets
in the Pannonian Region from the
16th to the 19th Century".

Aus New York kamen Fanny und
Josef Polzer nach Kirchfidisch.

Zu unserem Mitarbeiter Anton Balda­
sti, Neuhaus i. d. W., kam ebenfalls
lieber Besuch aus Amerika.

Jenö Takacs, the outstanding con­
temporary composer of the Burgen­
land, is 70 years old. On the occasion
of the septuagenarian's birthday se­
veral concerts,an exhibition, and a
musical contest for young musleians
took place. The artist was born in
Siegendorf in 1902, and, after having
studied in Vienna, gave lectures in
Oairo, Manila, Pecs and Cincinnati.
He is now living in his native town.
Among his compositions there are
mainly orchestral concerts and cham­
ber music.

The traditional pertormances of the
"Burgenland-Festivals" were again of
a very high standard. Grillparzer's ro­
mantic play "Der Traum - ein Le­
ben" (The dream - a life) was given
at the castle of Forchtenstein, while
thousands of visitors were charmed
by the open-air performances on the
lake Neusiedl ne ar Mörbisch of Johann
Strauß' operetta "A Night in Venice".
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Nachruf
Unerwartet aus einem schaffens­

frohen Leben gerissen, verschied unser
langjähriger Mitarbeiter Johann Böck,
der Gebietsreferent der BG in Däne­
mark. Wir verlieren in ihm einen äu­
ßerst verdienstvollen und erfolgrei­
chen Funktionär - jeder, der ihn nä­
her kannte, einen guten Freund.

Anläßlich der Tagung des Weltbun­
des der osterreicher im AJusland lern­
te Böck 1963 die Zielsetzungen der
B. G. kennen.mit denen er sich sofort
identifizier:te und sich spontan bereit
erklärte, die Interessen unserer Ge­
meinschaft in Dänemark wahrzainen­
rnen und für das Burgenland in Nord­
europa tätig zu sein. Neben der
Schweiz war damals Dänemark das
einzige Land, in dem eine Organiss­
tion der B. G. aufgebaut werden konn­
te. Diese Aufbauarbeit, die Böck allein
trug, brachte bereits schöne Fruchte.

Im Herbst 1967 wurden in Däne­
mark eine Reihe von Burgenlana­
Aoenden veranstaltet, an denen auch
Volkstanzgruppen aus dem Burgen­
land mitwirkten. In der Presse warb
Bück für den Absatz burgenländischer
Produkte und für den Fremdenver­
kehr. Besondere Verdienste erwarb er
sich jedoch beim Import burgenländi­
scher Weine nach Dänemark. Für den
kommenden Herbst plante er eine
Vortragsreise,die das geistige Schaf­
fen unseres Landes in Nordeuropa
vorstellen sollte. Dazu kann es nicht
mehr kommen. Seine Arbeit fand ver­
diente Anerkennung durch das Ehren­
zeichen für die Verdienste um das
Burgenland. das ihm Landeshaupt­
mann Kery im vergangeneu November
überreichte.

Bück lebte über ,50 Jahre in
Kopenhagen,aber er 'verkörperte bis
ZIU seinem Tode beste österreichische
Kultur und beste österreichische Le­
bensart.

Donauschwaben ehren
Burgenländer

Im Rahmen eines Festaktes wur­
den anläßlich des 22. Schwabenballes
in Graz u. a, auch mehrere Funktio­
näre der Burgenlandischen Lands­
mannschaft in der Steiermark durch
überreichung der Ehrenmitglied­
schaftsurkunde geehrt. Obmann Dr.
Michael Müller von der Landsmann­
schaft in der Steiermark (in dieser
Vereinigung sind auch die in der Stei­
ermark seßhaften Ungarndeutschen
erfaßt) würdigte in jedem einzelnen
Falle die Verdienste des zum Ehren­
mitglied gewählten Funktionärs, be­
tonte die langjäihrige Förderung der
burgenländisch - donanschwäbischen
Freundschaft durch die neuen Ehren­
mitglieder und bezeichnete diese als
aufrichtige und warmherzige Freunde
der Donauschwaben. Ehrenmitglieder
der Donauschwaben wurden: Ehrenob,.
mann Wirk!. Hofrat Dipl.-Ing. Andre­
as Schatz, Altobmann Chefarzt Dr.

Franz Tnomas, Obmann Elektrounter­
nehmer Willi Portsehy, ,gf. Obmann­
Stellvertreter Regterungsrat "Dipl.-Dol­
metscher J. Zeugner und - posthum
- Schuldirektor i. R. Oskar Schneider
- er war vor 1918 in der Gemeinde
Györköny/Jirking in der Tolnau als
Lehrer tätig. Altobmann Dr. Thomas
dankte namens der Geehrten für die
Auszeichnung und versprach, daß die
burgenländischen Landsleute schon In­

folge der vor 1918 bestandenen Schick­
salsgemeinschaft die Verbindung mit
den Donauschwaben aufrecht erhalten
werden. Mit stürmischem Beifall dank­
te das Publikum (über 1000 Ballbe­
sucher) dem Sprecher für seine
Schlußworte - Dichterworte des aus
Oberschützen im Burgenland stam­
rnenden, im Banat und in Ödenburg
tätig gewesenen Lehrers Johann Neu­
bauer (er war auch Ehrenmitglied der
Burgenländischen Landsmannschaft in
der Steiermark und starb im Alter
von 91 Jahren im JaJhre 1970):

's gib na ua Huamat,
's gib na uan Gout;
Glickli dea Mensch,
dea olli zwoa hout!

Bezirkshauptmann Dr. Stifter ­
Ehrenmitglied der Burgenländi­
sehen Landsmannschaft in Graz

Infolge seiner ErkI'lankung konnte W.
Hofrat Dr. Anton Stifter, Bezirks­
hauptmann in Jennersdorf, die Ehren­
mitgliedschaftsurkunde der Burgen­
ländischen Landsmannschaft in der
Steiermark anläßlich des Martinifestes
1971 nicht in Empfang nehmen. Nun
überreichte am 9. Juni d. J. in Jen­
nersdorf eine Abordnung der Lands­
mannschaft' die Urkunde, wobei Ob­
mann Portschy die verdienste Dr.
Stifters um die Landsmannschaft kurz
und bündig würdigte. Das neue Ehren­
mitglied dankte in herzlichen Worten
für die Ehrung und versprach auch
weiterhin für die Landsmannschaft
einzutreten.

Das SOS-Kinderdorf dankt

Für das SOS-KindeI1dorf Pinkafeld
spendeten in Allentown durch Mr.
Julius Gmoser folgende Auslandsbur­
genländer:

5 Dollar: Julius Gmoser, Josef
Smith, Augusta Kanusky, Robert
Deutsch.

2 Dollar: Joe Heidenwolf.
1 Dollar: William Peischl, John

Mirth, Ernest !Zack, George Sheese,
Raymond Sholl, Frank Thuri, Cole
Vam, Rudolph Wagner, Edward Simitz,
Richar:d Hessinger, Gharly Reinert,
Rose Bauer, Gisela Wlnkler, Josef
Kiestaller.

Zusammen: 36 Dollar.
Das SOS-Kinderdorf dankt allen

Spendern in Amerika sehr herzlich
und bittet auch fernhin um die Gunst
der Burgenländer in aller Welt.

Zwei Schulkameraden treffen sich
in Vancouver, Canada

Albert Sauer und ISrtefan Wagner aus
Unterbildein trafen sich in Vancouver.
und grüßen mit diesem Bild ihre
Verwandten.

Heimatabend der B. G. in
Grand Rapids, Michigan

Unsere Mitarbeiterin Mrs. Cwiklinsky
in Grand Rapids führte kürzlich vor
Landsleuten einen Film über das Bur­
genland vor. Nach dem Film saß man
noch eine Weile beisammen. Man
sprach vom kommenden Urlaub in der
alten Heimat.

•• B t/' B B 11'
.....'y;;pV'l#.·l\.uu. In • •

Das Haus von Frau Maria Elisa­
beth Schaffer, Pöttelsdorf 82, mit
20.000 m.2 Fläche mit ehern. Müh­
lengebäude und Wohnhaus mit
2 Wohnungen, Bad und WC, ein­
stöckig, zu verkaufen. Anfragen
an Maria Elisabeth Schaffer, Pöt­
telsdorf, 7210 Mattersburg.

Verkauf in Güssing:
Einfamilienhaus
mit 6 Zimmern, Küche, Bad und
Garage. Einbaumöbel und
Olheizung.
2400 m" Nutz- und Ziergarten. Ru­
hige Lage. Kaufpreis nach Verein­
barung. Anfragen an die B. G.
Mogersdorf.
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BOCKSDORF: Josef Janisch aus
Bocksdorf und Brigitte Feigl aus
Burgauberg schlossen den Bund
der Ehe. - Theresia Schabhüttl
starb im Alter von 79 Jahren.

DEUTSCH.,EHRENSDORF: Anna
Gratzl und Walter Palkovits aus
Kroatdsch-Ehrensdorf schlossen
den Bund der Ehe.

DEUTSCH-KALTENBRUNN: Jo­
sef Tauß starb im Aliter von 89
Jahren.

'DOBERSDORF: Der E-Werks­
Besitzer Ludwdg Bagdy ertrank
kürzlich im Hochwasser der Fei­
stritz.

EBERAU: Die Näherin Berta
Steiger und der Maurer Johann
Raubold aus Hasendorf schlossen
den Bund der Ehe.

EISENBERG: Die Hausfrau
Berta Jost starb im Alter von 46
Jahren.

EISENHÜTTL: EIisabeth Sinko­
vits und Josef FaßI aus Ollersdorf
schlossen den Bund der Ehe.

FRANKENAU: Am 25. Juni
starb Anton Wlasits im 63. Lebens­
jahr.

GAAS: Die Gastwirtin Elisabeth
Taschler starb im Alter von 63
Jahren.

GAMISCHDORF: Im 90. Lebens­
jahr starb Adolf Wurm.
der Ehe.

GRIESELSTEIN: Karoline Th<)
mas starb im Alter von 79 Jahren.
- Der Altersrentner Johann Neu­
bauer starb im Alter von 75·Jahren.

GROSSMÜRBISCH: 'I'heresia
Jandrasits und Franz Marx aus
Reinersdorf schlossen den Bund

GÜSSING: Anna Seier starb im
Alter von 79 Jahren.

GÜTTENBACH: Paul Stubits
starb im Alter von 67 Jahren. ­
Elisabeth Radakovits starb im Al­
ter von 81 Jahren.

HACKERBERG: Erwin Pickl
und Margit Schalk aus Wörther­
berg schlossen den Bund der Ehe.

HAGENSDORF: Johann Wolf
und Elisabeth Seier schlossen den
Bund der Ehe.

HEILIGENBRUNN: Maria Roth
starb im Alter von 84 Jahren.

HEUGRABEN: Leo und Erwin
Zlokliklovits starben im Alter von
85 und 19 Jahren. Helene Reichl
starb im Alter von 79 Jahren.

KALKGRUBEN: Der Schmiede­
meister 1. R. Gottlieb Binder starb
im Alter von 80 Jahren. Der Ver­
storbene war vor 1938 und nach
1945 auch Bürgermeister.

JENNERSDORF: Das Ehepaar
Ludwig und Maria Türk feierte
das Goldene Hochzeitsjubiläum. ­
Die Gastwirtin Rosina Strini starb
im Alter von 79 Jahren. Alexander
Xenemont starb im Alter von 76
Jahren. Karl Sitzwohl starb im Al­
ter von 61 Jahren.

KOBERSDORF: Das Ehepaar
Michael und Rosa Weber feierte
das Fest der Goldenen Hochzeit.

KRENSDORF: Angela Dorner
starb im Alter von 72 Jahren.

KROATISCH-MINIHOF: Den
Bund fürs Leben schlossen Helene
Kuzmich und Paul Roszenich aus
Nikitsch.

KROTTENDORF: Kürzlich ver­
starb Altbürgermeister Karl Weber,
der seit 1945 dem Gemeinderat an­
gehörte und von 1957 bis 1962 das
Amt des Bürgermeisters bekleidete.

KUKMIRN: VDir. Josef Marlo­
vits, Neusiedl b. G., trat in den Ru­
hestand. Bürgermeister Zottel'.
überreichte dem scheidenden
Schulmann(dieiEhrenbürgerurkunde
mit einem E:Mnnerungsgeschenk u.
dankte ihm für sein ersprießliches,
42-jähI1iges Wirken in der Gemein­
de Neusiedl. - Der Angestellte
Willibald Steiner und die Dipl.
Krankenschwester Ilse Mager
schlossen den Bund der Ehe. ­
Ihren 88. Geburtstag feierte Frau
Isabella Karner, VDir.-Witwe. Den
80. Geburtstag beging Frau There­
sia Parmer. - Die Kriegswitwe
Theresia Ruiß verschied im Alter
von 89 Jahren.

LACKENBACH: Johann Papai
wurde 73 Jahre alt.

LOCKENHAUS: Eduard Tisch­
ler und Aurelia Klein aus Rechnitz
schlossen den Bund der Ehe. ­
Johann Domschitz starb dm Alter
von 64 Jahren.

MARKT NEUHODIS: Katharina
Radits feierte ihren 95. Geburtstag.
Unter den vielen Gratulanten be­
fanden sich Bürgermeister Josef
Fikis, Gemeinderat Franz Berzsenyi
und Ortsvorsteher Josef Bruckner,
die auch einen Geschenkkorb über­
gaben.

MOGERSDORF: Am 23. Juli
wurden die neuen Instrumente der
Blasmusikkapelle Tonweber ge­
weiht. Unter den Gästen befanden

sich auch LH. Kery und LHStv. So­
ronics. Zu dem gleichzeitig statt­
findenden Bezirksmusikertreffen
hatten sich einige Kapellen und
zahlreiche Gäste eingefunden.

MOSCHENDORF: Elfriede
Keschl und Franz Marth aus Pu­
nitz schlossen den Bund der Ehe.
Paul Seier starb im Alter von 69
Jahren. Sein Sohn Franz kam aus
Canada zum Begräbnis.

MÜHLGRABEN: Der ehemalige
Gastwirt Gustav Meitz beging sei­
nen 80. Geburtstag. - Emma Wolf
starb im Alter von 73 Jahren.

NEBERSDORF: Johann Krizma­
nich starb im Alter von 69 Jahren.

NECKENMARKT: Emmerich
Wieder starb im Alter von 76 Jah­
ren.

NEUDAUBERG: Theresia Faßl
starb im Alter von 71 und Agnes
Laschet im Alter von 74 Jahren.

NEUFELD: J osef Puchegger
starb im Alter von 43 Jahren.

NEUSIEDL b. G.: Brigitte Strobl
und Alfred Perl aus Zahling schlos­
sen den Bund der Ehe.

NIKITSCH: Justina Vidmer
starb im Alter von 88 Jahren. Ur­
ban Buczolits starb im Alter von
70, Thomas Pücker im Alter von
70, Maria Schweiger Im Alter von
72 und Josef Binder im Alter von
49 Jahren. - Am 10. Juni besuchte
Landeshauptmann Kery die Ge­
meinden Nikitsch und Kroatisch
Minihof im Rahmen eines offiziel­
len Gemeindebesuches. Beim fest­
lichen Empfang spielte die neu ge­
gründete Tamburizakapelle Grant­
cari. In jungen Jahren war der
Landeshauptmann Lehrer in Ni­
kitsch. - Am 6. Mai feierten in Ni­
kitsch drei Jubelpaare gemeinsam
in der Kirche das Fest der Silber­
nen Hochzeit. Die ganze Gemeinde
feierte mit. Die Jubelpaare waren:
Franz und Paula Divos, Johann u.
Maria Fleischhacker sowie Ludwig
ren! - Goldene Hochzeit feierten
und Matthilde Gall. Wir gratulie­
Bartholomäus Fleischhacker und
seine Gattin Maria. Wir gratulieren
recht herzlich!

OBERDROSEN: Am 15. Juli
schlossen Adolf Matausek und Eli­
sabeth Wuck den Bund fürs Leben.

Alois Matz starb im Alter von
69 und Karl Kröpft im Alter von
72 Jahren.

OGGAU: Franziska Stangl starb
im Alter von 76 Jahren.
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1972
Durchtüh­

bis 3.
des

statt­
'Wein-

ten
in die
ehe"
Auf diese Weise
stalter, mit neuen
neue

Zuhörer im überfülltem
von den Darbiotun-

mit reichem Beifall.
des ORF

u.
Zeit-

wird
vor der
nicht nur auf hohem
hen, sondern

den Vveg
Weinwo­

haben.
die Veran­

Werbemethoden
zu gewinnen.

Jennersdorf
einer geplanten

Konzerten die inhaltlich
eine zeitliche Einheit darstellen,
veranstaltete der am

zweites
Batthyany

Noumarkt .a, d. Raab. Stand das
Konzert unter dem Motto "lVIu­

sik der Romantik", war es diesmal
die Musik des 16. und 17. Jahrhun­
derts". Der Chor sang - seinem
N amen - eine Reihe
von so insbesondere
von di (1532 - 1594)
u. Leo Haßlcr (1564 - 1612).

Garnerith-Consort aus Ober-
schützen ausgezeichnet

aus der Zeit von
dessen 300. To-

heuer (1585

28. Juni 1972,
mit dem

bei den Feld­
im Schloß

auf. Im
der Chor im Rah­

men des Kulturaustausches Bur­
Kroatien in Osijek

und zwei anderen Orten
Musikkenner bezeichne­

ten das Konzert als hervorragend.

starb

Herta Dirn­
aus Neu­
der Ehe.

kurzem ver­
Hauswirt­

eine Mode­
In der Mo-

Maria Graf
Alter von 58

Josef
schlossen den

Rudolf Der­
von 62 Jahren.

ren,

6.
tet starb.

75.
bekannten
Landsobmann

über die
arbeit Schule. Man m.uß
Schwestern für ihre
beit und die

im Alter von 85 Jahren.

Am 27. Juni
75. Lebens-

Im Alter von
76 Jahren starb Susanna Pöchl.

Viktor
Flasch schlossen

Gemeindekin­
der in seiner
veraltet war

eines mo-
nicht mehr
machte Ar~

PIRINGSDORF: Theresia Leidl
starb am 20. Juli im Alter von 48
Jahren.

OLBENDORF: Herta Weiß und
.Johann Graf sowie .U.L<<::"LA>JuUJ -'-.LVJ.'l'""'vJ.

und Altred Strobl aus
schlossen den Bund Ehe. Alois
Pelzmann starb im Alter von 74,
Johann Winkler im Alter von 76 u.
Theresia Schabhüttl im Alter von
81 Jahren.

RECHNITZ: Frau Maria Rau­
herz, geb, ist in Graz nach
schwerem Leiden im 76. Lebens­
jahr verstorben. war die
Schwiegermutter des Elektrounter-
nehmers Wilhelm Inha-
ber der Firma Schwarz & Graz
- Oberwart. Frau. Rauherz wurde
am 25. Juli 1972 in ihrer Heimat­
gemeinde Rechnitz unter Beteili­
gung einer großen
bestattet. Der
Tepperberg aus
digte die nervorrazenoen
schatten der
Friedhof spielte die
le Rechnitz unter
pellmeisters Loos. Da
tschy der Obmann der
dischen Landsmannschaft
Steiermark ist, waren aus
viele Mitglieder unter
Ehrenobmannes, Wirkt
R., Dipl.Tng. Andreas Schatz,
Begräbnis nach Rechnitz
men. Unter den zahlreichen Trau­
ergästen befanden sich auch die
LAbg. Dir. Krutzler, und
Frau Pleyer.

REHGRABEN: Elisabeth Bar­
barits und Rudolf Bauer aus Ga­
mischdort schlossen den Bund der
Ehe.

Stefan Schmiedl
und Erika Fleck sowie
mut Frauneder und Isabella
satz schlossen den fürs Le-
ben. - Katharina starb
im Alter von 89 Jahren.

RAUCHWART: Im Alter von 69
Jahren starb am 11. Juli Franz
Kopeszky.

RUDERSDORF: Vor wenigen Ta­
gen wurde mit dem
Umbau des im
hof untergebrachten
dergartens
bisherigen Form
und den
dernen
entsprach. Die
chitekt Dipl.Tng.
der auch die Bauaufsicht führt. Die
Bauarbeiten werden von Baumei-

OLLERSDORF: Gabriele Ivan-
csics starb am 6. Juli Alter
79 Jahren. Im 89. starb
am 11. Juli Katharina Janisch.



September 1972 BURGENLÄNDISCHE GEMEINSCHAFT Seite 9

Urlaub im Herbst durch

Im Bemühen, weite Gebiete unseres
Landes in das Veranstaltungspro­
gramm der Burgenlandischen Gemein­
schaft einzubeziehen, wurde in diesem
Jahr für die Abhaltung des Picnies
Heilgenkreuz 1. L. ausgewählt, Das
Picnie ist zugleich ein großes Aus­
landsburgenländertreffen. Die kurz
vorher erst fertiggestellte Grenzland­
halle bot sich als wetterunabhängiger
Veranstaltungsraum an.

Gleich nach Beendigung der Er­
öffnungsfeierlichkeiten der Amerika­
Woche, die am Vormittag in Jenners­
dorf stattgefunden hatte, fuhren die
meisten Teilneihmer nach Heiligen­
kreuz. Noch nie hatte das Pienie eine
so große Anzahl von Ehrengästen ge­
habt wie heuer: Landeshauptmann
Theodor Kery, Landeshauptmannstell­
vertreter Franz Soronics, Landeshaupt­
mann a. D. Johann Wagner, Konsul
Dr. Arthur Price in Vertretung des
amerikanischen Botschafters in öster­
reich, sehr viele Politiker und hohe
Beamte. Erschienen waren ferner Ver­
treter der Landsmannscharton von
Wien und Gottsehe, der Fluggesell­
schaften, die Heimatdichterin Anny
Polster sowie die österredchische Wein­
köngin und. die Miss Burgenland New
York 1972. Die Volkstanzgruppen von
Stinatz und Heiligenkreuz, die Rio
Band und die Blasmusikkapelle von
Heiligenkreuz 1. L., die mit ihren Dar­
bietungen für gute Stimmung sorgten,
boten ein überaus farbenprächti­
gesBild. Nicht zuletzt waren es die
vielen Landsleute aus Amerika mit
ihren Angehörigen, die das Pienie 1972
wieder zu einem großen Ereignis wer­
den ließen. Nach Eröffnungs- und Be­
grüßungsansprachen von Präsident Ju­
lius Gmoser, Landestiauptmannstell­
vertreter Franz Soronics, Landeshaupt­
mann Theodor Kery, wurde in feier­
licherForm von Ehrenoibmann Alt­
landeshauptmann Johann Wagner das
Ehrenzeichen der Burgenländischen
Gemeinschaft und die Urkunde über
die Ehrenmitgliedschaft folgenden
Persönlichkeiten überreicht: Landes­
hauptmann Theodor Kery, Landesrat
DDr. Rudolf Grohotolsky, Mrs. Luise
Fandl (Gebietsreferentin der B. G. in
Pittsburgh) und dem langjährigen Vor­
stands- und Gründungsmitgüed der
B. G., Dir. Stefan Deutsch.

Im Rahmen der Veranstaltung wur­
de von der österreichäschen Weinkö·
nigin, Emma I., eine burgenländische
Weinkost eröffnet.

Das Gelingen dieses Festes hat
einmal mehr bewiesen, daß das Pic­
nie der Burgenlandischen Gemein­
schaft aus dem Veranstaltungspro­
gramm des Landes nicht mehr wegzu­
denken ist. Allen, die zum Gelingen
dieses Pienies beigetragen haben, vor
allem der Bevölkerung von Heiligen­
kreuz, sei auch auf diesem Wege recht
herzlich gedankt.

der Mitgliederstand der B. G. in Für­
stenfeld sehr erweitert werden. Auch
eine Kontaktstelle der B. G. im Groß­
gasther Fröhlich konnte eingerichtet
werden. Sowohl bei der Generalver­
sammlung als auch beim Pienie waren
die Fürstenfelder in großer Zahl ver­
treten.

Autobusunternehr.nen
Elsenst, Bundesstraße

Telex 01-795
Fra~nklenblerg'g. 2, Tel. 65-33-55 u. 65-65-85

Intern. Reisebüro und
Zentrale: 7350
Tel. 02612/595

Wien

Interessante Autobusgesellschaftsreisen, Wochenend­
tahrten zum Plattensee. Preis: S 530.- plus Visum

(Termin: 2. und 3. September, 23. und 24. September,
7. und 8. Oktober)

Wochenendfaihrten nach Budapest. Preis: S 470.- plus
Visum (Termin: 9. und 10. September, 30. September
und 1. Oktober)

Preisgünstige F'~ugpauschaJ.reisen, herrliche Badeauf­
enthalte, Kreuzfahrten IZlU NACHSAISONPREISENr

Anruf genügt, Prospektzusendung kostenlos!!!

Die Fürstenfelder mit ihrem Stadtvertrauensmann Ferdinand Kurta bei der
diesjährigen Generalversammlung der in Zahling.

(Oststeiermark) , eine Stadt mit vielen Burgenländern

Seit einigen Jahren bemüht sich
die B. G. auch in Fürstenfeld Fuß zu
fassen, um in dieser Stadt die vielen
menschlichen, geschäftlichen und kul­
turellen Beziehungen zum Burgenland
auszubauen und zu festigen. Durch den
Stadtvertrauensmann der B. G., Tisch­
lermeister Ferdinand Kurta, konnte
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Hohes Alter

OU(llit~its'V\,eiD!

Hauptplatz 1, Telefon 03322-2421

Armbanduhren
und Kuckucks­

uhren für Sie bereit.

Besuchen Sie mich bitte wäh­
rend Ihres Aufenthaltes in der

alten Heimat!
Ihr Uhrmachermeister und

Juwelier

Uhren und Schmuck sind Ge­
schenke von bleibendem Wert
und nirgends so günstig wie in

Österreich.
Ich halte daher eine besonders
schöne'Auswahl an Diamantrtn-

Hauptplatz 8, Telefon 03352-448

Ehrengäste: 1. Reihe v. li. nach re.: BH ORR. Dr.Wa.y­
an, Herczeg Eleonore, Angela Hajszan, Jandrisits Olga,
LAbg. Bürgermeister Holper. 2. Reihe: Bürgermeister
Stubits aus Güttenbach, Bezirks-Feuerwehrkomman­
dant Kirchner u. Bürgermeister Hartter aus Neuberg.

Einwanderung

Reisen in

Amerika,

orutses nach dem

SUden,

wenden Sie sich

bitte immer an Ul1S

Wir einen

100 0/oigen Dienst

versichert Ihnen eine sorge
Bedlenung, wenn Sie

im Urlaub einen Lei h .
w a g e n brauchen.

Telefon Lhigh 5-8600

Anfragen und Aufträge an die Bgld. Gemeinschaft, Mogersdorr,
Bgld., (Tel.03154-25 5 06) zu richten.

Frau Juliana Kopfensteiner, Deutsch-Schützen 68, fei­
erte ihren 85. Geburtstag. Im Namen der Kinder aus
New York konnte der Mitarbeiter der B. G., Dir.
Deutsch aus Burg, einen Geschenkkorb überreichen.
Die Gemeindevertretung mit Bürgermeister Pinter an
der Spitze gratulierte und übergab ebenfalls einen Ge­
schenkkerb. Die Jubilarin grüßt mit dem Bild alle
Verwandten in Amerika und in der Heimat.

DURCH IHR

WOHNENPLANEN

SCHAURAUME UND BETRIEB IN
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Fahnenweihe in Strem

In Strem gab es ein großes Doppelfest.
Die Ortsfeuerwehr Strem hatte ihre
Fahnenweihe und die Ortsfeuerwehr
des Ortsteiles Sumetendorf die Weihe
der neuen Motorspritze. Zur Anschaf­
fung haben auch die Landsleute aus
Amerika zahlreiche Spenden geschickt.
(Das Bild zeigt die Ehrendamen).

Hausverkauf in Weichselbaum

Gut erhaltenes Bauernhaus in wald­
reicher, ruhiger Lage mit ca. 9,3
ha Landwirtschart (mit oder ohne
Grund zu verkaufen). Anfragen an
Alois Feuchtl, 8382Weichselbaum 94.

OIIIBUS.Oßlllroru !

Verteuerung der Druckkosten
Die österr. Gewerkschaft für

Druck und Papier sowie die Gewerk­
schaft der Privatangestellten kündigte
sämtliche Kollektivverträge, die mit
dem Hauptverband der Graphischen
Unternehmungen abgeschlossen wor­
den waren.

Nach fast zweimonatigen eingehend­
sten und langwierigsten Verhandlun­
gen betreffend die Mantelverträge für
Arbeiter, technische und kaufmänni­
sche Angestellte sowie fast sämtlicher
Sonderbestimmungen erzielte man ein
Ergebnis, das der Hauptverband der
Graphischen Unternehmungen öster­
reichs beriet und beschloß.

Demnach kommt es zu sehr bedeu­
tenden Preis- und Kostenerhöhungen
im graphischen Gewerbe. Denn so wur­
den die Positionen der Lohntabellen
mit 31. Jänner 1972 um acht und mit
4. September 1972 um weitere 5 Pro­
zent des Kollektivvertrages erhöht.
Eine Erhöhung erfolgt auch hinsicht­
lich des Urlaubs- und Weihnachtszu­
schusses ab dem 2. Dienstjahr wie

auch die Abfertigungen erhöht und
die Urlaubsbestimmungen eine Aus­
weitung gefunden haoen, die wieder­
um zur Kostensteigerung führen.

Daß das bisherige Preis- und Ko­
stengefüge ins Wanken kommt, liegt
auf der Hand: die Erhöhungen kön­
nen in den bisherigen Spannen nicht
aufgefangen werden. Auch die B. G.
ist hieven hart betroffen.

Ein treuer Mitarbeiter der B. G.
feiert Geburtstag

Stefan Sabara, St. Kathrein 3, feierte
kürzlich seinen 85. Geburtstag. Mit
diesem Bild grüßt er seine Lieben in
Amerika und alle Verwandten und Be­
kannten.

IN ALLEN REISEANGELEGENHEITEN HILFT UND
BERÄT DER REISEDIENST B. G.I

Zu verkaufen: v n i a
(Einfamilienhaus), 1933 erbaut. 4
Zimmer, Küche, Bad und Neben­
räume. Zentralheizung. Mit ca.
2000 m 2 großem Garten auf der
Schloßbergwiese in Güssing, Preis:
S 500.000.-. Anfragen an: Arnold
Gassner, A-7540 Güssing. 7474 EDUTZ BGLD.

Flugscheingültigkeit 1 Jahr

3.894.- 5,192, -

6.490, - 8.968, _..

OK TINOVIDEZ JULI
JAN/FEB/MARZ AUGUST
APR/MAI/JUNI SEPTEMBER

einfach

Hin und
Rückflug

NOV./ DEZ. / JÄN. / FEB. / MÄRZ 4.248, -

APRIL I MAI/JUNI und OKTOBER 4.838, _.

JULI / AUGUST / SEPTEMBER 6,372,-

~
t,

~YORK

J
/'-. - ( FlugschelngOltlgk." 60 Tege~ M:~ --:\'NASSAU Hin- u. Rückflug / Mindestauterrthart 22 Tage

~;"
~~

/

im Linienverkehr
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die Allgemeine Bausparkasse der Volksbanken

Da die Ersparnis Ihrer Steuerzahlung und die 41h %ige

Verzinsung bis zu 28,2% und mehr beträgt.

Wir beraten Sie in mehr als 300 Volksbanken,
Volkskreditbanken. Handels- und Gewerbebanken
sowie in Wiener Genossenschaftsbanken
und durch unsere örtlichen Mitarbeiter.

Wir machen's Ihnen einfacher.

1091 Wien 9, Nußdorfer Straße 64, Tel. 346527, Telex 07-5376
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im Urlaub in

Den Bund der Ehe schlossen Rudolf
B a 11.1 e raus Gamischdorf 29 (Brun­
nergraben) und Elisabeth Bar b a ­
r i ts , Rehgraben 45. Mit diesem Bild
übersenden sie liebe Heimatgrüße an
die Verwandten in den USA.

Den Bund fürs Leben schlossen Franz
M a r k t, Mechaniker aus Punitz 94,
und Elfriede K e s c h l , Moaehendorf
42. Mit dem Hochzeitsbild grüßen SIe
alle Verwandten in trbersee und in
der Heimat.

sowie bei ollen VW-Betrieben in Osterreich

InterRent Austrio Leihwagendienst
Porsche Konstruktionen KG

Wünschen Sie sich

Jugo-Vermögensverluste
Anmeldefrist wiedereröffnet

Wien. - Österreichische Staats­
bürger, die ihr Vermögen in Jugo­
slawien auf Grund des Staatsver­
trages verloren und diesen Vermö-

.gensverlust bisher noch nicht ange­
meldet haben, können nunmehr
auf Grund der Novellierung des 11.
Staatsvert:mgsdurchführungsgeset­
zes ihre Entschädigungsansprüche
bis spätestens 31. Dezember 1972
geltend machen. Neuerlich geltend
gemacht werden können auch die
bereits nach dem 31. Dezember
1963 wegen Fristversäumnis im
Verwaltungs- oder gerichtlichen
Verfahren abgewiesenen Ansprü­
ehe. Die Anmeldungen sind Hinge­
schrieben, jedoch formlos an das
Bundesministerium für Finanzen
Abteilung 16 H, Ballhausplatz 1:
1010 Wien, zu richten, Urkunden
sind im Original oder in gerichtlich
oder notariell beglaubigter Ab­
schrift anzuschließen.

Begräbnis von Anni Baldasti (Gattin von Toni Baldasti, Neuhaus i. d.
Wart. 6 Schwestern von Toni Baldasti leben verstreut im Osten und
Westen der Vereinigten Staaten. Bei ihnen verbrachte Anni Baldasti
knapp zwei Jahre vor ihrem Tode im Rahmen eines Gegenbesuches
herrliche Urlaubswochen) .

Hohe Landesauszeichnung für den
Kulturreferenten der B. G.

Helligenkreuz baute
Mehrzweckhalle

Hauptschuldirektor Paul S tel z e r ,
Oberwart, Kulturreferent der Bur­
genländischen Gemeinschaft, erhielt
kürzlich das Ehrenzeichen des Landes
Burgenland. Die Burgenlandische Ge­
meinschaft gratuliert herzlich zu die­
ser Auszeichnung.

Die bekannte südburgenländi­
sehe Fremdenverkehrsgemeinde
Heiligenkreuz im Lafnitztal errich­
tete eine Mehrzweckhalle.

Die Gemeinde Heiligenkreuz hat
vor zwei Jahren mit der Veranstal­
tung von Grenzlandfesttagen be­
gonnen, die sich einer steigenden
Beliebtheit erfreuen. Im Rahmen
dieser Grenzlandfesttage wird auch
eine Grenzlandschau abgehalten.

Während des Sommers des ver­
gangenen Jahres wurden an jedem
Sonntag auf dem Grenzlandfest­
platz auch Frühschoppenkonzerte
durchgeführt, die gleichfalls ein
zahlreiches Publikum anlockten.

Mit dem Bau der Mehrzweck­
halle verfolgte die Gemeinde Heili­
genkreuz den Zweck, eine geeignete
Einrichtung für Veranstaltungen
jeder Art zu erhalten.

Die Kosten betrugen rund zwei
Millionen Schilling. Die Landesre­
gierung gewährte in ihrer letzten
Sitzung eine Subvention.
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für Mitglieder der Burgenländischen Gemeinschaft, vorbehaltlich Regierungsgenehmigung

Flug 1:
Flug 2:
Flug 3:
Flug 4:
Flug 5:
Flug 6:
Flug 7:
Flug 8:

ab Wien
ab Wien
ab Wien
ab Wien
ab New York
ab New York
ab Toronto
ab Toronto

am 20. Dezember 1972
am 20. Dezember 1972
am 20. Dezember 1972
am 20. Dezember 1972
am 19. Dezember 1972
am 19. Dezember 1972
am 19. Dezember 1972
am 19. Dezember 1972

retour New York
- retour New York
- retour Toronto
- retour Toronto
- retour Wien
- retour Wien
- retour Wien
- retour Wien

am 5. Jänner 1973
am 27. Jänner 1973
am 5. Jänner 1973
am 27. Jänner 1973
am 6. Jänner 1972
am 28. Jänner 1972
am 6. Jänner 1972
am 28. Jänner 1972

öS 4660.­
öS 4660.­
öS 4860.­
öS 4860.-

US-Dollar 198.­
US-Dollar 198.­
US-Dollar 206.­
US-Dollar 206.-

Um die benötigte Sitzanzahl für die Flüge feststellen zu können, bitten wir um umgehende
bis Ende September 1972 bei der B. G., bzw. bei den untenstehenden Mitarbeitern der B. G.

Moderne Jet, 20 kg Freigepäck, Reiseleitung. Flughafentaxe separat. Änderungen vorbehalten.

1
New York um 11. 1913 - retour Wien cm 3. März 1913

Flugpreis 245 Dollar hin und zurück, Kinder von 2-9 Jahr en 200 Dollar, Kinder bis zu 2 Jahren 25 Dollar.

•
1: (Wi,en) - Frankfurt - Rom - Rio - Sao Paulo - Buenos Aires und retour.

21. Jänner -- 3. März 1973: Flugpreis öS 11.900.- oder US-Dollar 495.-.
Kostenloser Buszubringerdienst von und nach Frankfurt ab Budopest. Wien, Linz, Salzburg und München.

2: Buenos Aires - Sao Paulo - Rio - Rom - Fra nkfurt - (Wien) und retour.
14. Juli - 26. August 1973, Flugpreis öS 11.900.- oder US-Dollar 495.-.

Kostenloser Buszubringerdienst von und nach Frankfurt für München, Salzburg, Linz, Wien und Budopest. Kin­
der von 2 - 9 Jahren bei den Flüqen öS 9750.- oder US- Dollar 405.-. Kinder bis 2 Jahre zahlen US-Dollar 55.-.
Anmeldungen bei den B. G.-Austria Zentralen in den Städten Buenos Aires, Rio, Sao Paulo, Wien und be'i der
B. G. in Europo (Mogersdorf).

Anmeldungen und Informationen für alle Flüge bei den nachstehenden Mitarbeitern der
Burqenlöndischen Gemeinschaft:
"BURGENLÄNDISCHE GEMEINSCHAFT" rf, Tel. 03154/25506 oder
"BURGENLÄNDISCHE GEMEINSCHAFT" Tel. 03322/2116 oder
Für Wien: IIBurgenländische Gemeinschaft"-Wien, do K. 1015 Wien, Kärntnerring 18, Tel. 0222/654
Für area: Mr. 206 E., 86th Street, New York / N. Y. 10028, Tel. 212-535-1110
Für oreo i Mr. N. Onarga Avenue, Chicago / 111. 60631, Tel. 775-0985 von 8.00 bis 10.00
a. 172 von 6.00 p. m., Mond ay - Friday (answering service only).
Für crec: Mr. W. Raymond Street, Philadelphia, Pa., Tel. DA 992209
Für area: 221 1/2 Ridge Avenue, Allentown / Po., Tel. 215/4347710
Für orec: Mrs. Theresic Teklits, 465 E., 9th Street, Northampton / Pa.,

Bac:hnGtr, 10932 - 136 Ave., Edmonton 30 / Alberta, Canada, Tel. 475-4354
1Il1:U1IIU'liil., 550 26th Ave., Vancouver / B. c., Canada

Merle, Republica 330, Villa BallesteriArgentinien
01243 Sao Paulo, Rua Sergipe 778/Brasil, Tel. 52-3886

Rio de Janeiro, Caixa Postal 1416
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